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Literatur zunächst die tachygraphischen Siglen in den N otae iuris, 
sodann die Notae iuris und das mittelalterliche Abkürzungssystem, 
indem er des näheren nachzuweisen sucht, daß das lateinische 
Abbreviationssystem des Mittelalters im großen und ganzen das 
nämliche ist, das schon in den Notae iuris der ältesten juristischen 
Hss. verwandt wurde, und daß diese Notae iuris wahrscheinlich 
im 2. Jh. nach Christus aus den Siglen und tachygraphischen 
Noten entstanden sind. - Im Arch. stor. ltal. 74 (1916), 2, 3 ff. 
setzt er diese Untersuchungen unter dem Titel 'Note paleografiche. 
Intorno all' origine e ad aleuni caratteri della scrittura e del sistema 
abbreviativo irlandese' fort und verbreitet sich über das wohl in 
das 5. Jh. zu setzende Aufkommen und Werden einer nationalen 
irländischen Schrift und eines auf die Notae iuris sich stützen­
den irländischen Abkürzungssystems, das in Bobbio aus den Mss. 
und durch den Unterricht der ersten irländischen Mönche zur· 
Kenntnis kam. 

4. 1914 veröffentlichte R. SABBADINI als Bd. 5 der von F. P. 
Lmso geleiteten Bibi. stor. del Rinascimento den zweiten und letzten 
Band der 'Scoperte dei codici latini e greci nei secoli 14 e 15' 
(Firenze 1914). - Vgl. die Anzeige von V. ZABUGHIN im Giorn. 
stor. Jett. ital. 69 (1917), 126-130. 

Derselbe Autor handelt in den Rendieanti del R. Istituto Lom­
bardo, 2. Ser. 46 (1913), 905-908 über 'Poggio scopritore di 
codici latini in Germania' auf Grund der von A. WILMANNS im 
Zentralbl. f. Bibliothekswesen 30 (1913), 459-461 veröffent­
lichten beiden Briefe Poggios aus Konstanz an Franc. Pirolpasso 
vom September 1417 mit Verbesserungen zum Text S. 905 N. 1. 

5. Von den 'Memoirs of the american Academy in Rome' 
interessiert uns nur Bd. 1 'School of classical studies' 1915 bis 
1916 (Bergamo 1917), worin eine Arbeit von E. K. RAND und 
G. HowE, 'The vatican Livy and the script of Tours' (14 Tafeln) 
steht. 

6. Von den 'lnventari dei manoscritti delle biblioteche d'ltalia', 
deren von MAZZATINTI begonnene Ausgabe nunmehr von A. SORBELLI 
geleitet wird, sind erschienen: 

Bd. 20 (Firenze 1913. 14). Darin S. 5-95 (von G. MANCINI) 
Cortona (Forts. und Schlu~ vgl. Bd. 18) Biblioteca del comune 
e dell' Accad. etrusca; S. 97-182 (von ST. LOTTICI-MAGLIONE) 
Parma Archivio di stato; S.133--148 (von G. TAMBURIN!) Catania 


